
 

 

 

 

die Gemeinde hat mit dem Kauf der ehemaligen 
Gaststätte „Lausitzer Eck“ Verantwortung über-
nommen.  
 

Der Gemeinderat hat sich nach intensiven Bera-
tungen entschlossen, das Grundstück mit einem 
Gebäude zu bebauen, in welchem 10 Mietwoh-
nungen zum lebenslangen Wohnen geplant sind.  
 

Weiterhin soll das Kino-Café Rietschen zu-
kunftsfähig gestaltet werden. Das heißt, dieses 
mit einer neuen digitalen Kinotechnik auszustat-
ten, weil es ab diesem Jahr die aktuellen Filme 
nicht mehr in der bisherigen Form (35 mm-
Technik) geben wird.  
 

 
 

Außerdem soll die Fläche des Kinos an die Be-
sucherzahlen  angepasst werden.  Zu  diesem 
Punkt gibt es unterschiedliche Meinungen, die im 
Ort aktiv diskutiert werden.  
 

Mir ist das Gespräch und die Meinung vieler im 
Rahmen der Entscheidungsfindung wichtig. Daher 
möchte ich Ihnen das Projekt in einer Bürger-
versammlung am Dienstag, dem 04.03.2014, um 
18:00 Uhr im Kino-Café Rietschen vorstellen. 
 

Herzlichst 

Ihr Bürgermeister 
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              Bekanntmachungen der  
Gemeindeverwaltung Rietschen 

Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde 
Rietschen aus der öffentlichen Sitzung            

vom 10.02.2014 

Beschluss 05/2014: Der Gemeinderat der Gemeinde      
Rietschen wählt in seiner öffentlichen Sitzung am 10.02.2014 
die nachstehend genannten Personen als Mitglieder des 
Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahlen am 
25.05.2014 
 

Carolina Hoffmann  Vorsitzende 
Anett Pahlitzsch  Stellvertretende Vorsitzende      
Solveig Proske  1. Beisitzerin 
Barbara Bergmann  2. Beisitzerin 
Maria Wenzel   3. Beisitzerin 
Margitta Schönwälder Stellvertreterin der 1. Beisitzerin 
Jutta Kuscher   Stellvertreterin der 2. Beisitzerin 
Denise Klippe-Laplace Stellvertreterin der 3. Beisitzerin 
 

Beschluss 06/2014: Der Gemeinderat der Gemeinde      
Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 10.02.2014 die 
Vergabe der Bauleistung Los 4 Heizung- und Sanitärtechnik 
zur Baumaßnahme Begegnungszentrum FEMA Rietschen an 
die Firma Heizung-Lüftung-Sanitär Ingo Schuster, Bautzener 
Str. 1 b, 02956 Rietschen. Die vorläufige Auftragssumme 
beträgt 418.050,39 Euro (brutto) gemäß Vergabevorschlag 
des Ingenieur- und Planungsbüros Grontmij GmbH Riet-
schen.  
 

Beschluss 07/2014: Der Gemeinderat der Gemeinde      
Rietschen beschließt in seiner Sitzung am 10.02.2014 die 
Energetische Sanierung der Beleuchtung in der Sporthalle 
Rietschen und dafür die Aufnahme von 51.000 Euro Ausga-
ben (11.13.02.10.421100) und 20.000 Euro Einnahmen 
(11.13.02.10.314100) in die Haushaltssatzung 2014. 

Immobilienausschreibung 

Die Gemeinde Rietschen beabsichtigt folgendes Objekt zu 
veräußern: 
 

Altes Schulgebäude 
Muskauer Str. 15 
02956 Rietschen 

Gemarkung Rietschen Flur 1 Flurstücke 39/2, 40/6 

Kaufpreis:      gegen Gebot (50.000 Euro Mindest-
       gebot) 
Grundstücksfläche:     ca. 1.400 m² 
Gebäudenutzfläche:     ca. 750 m² 
Anzahl Etagen:     4 
Zustand:      unsaniert 
Baujahr:      Ende 19 Jh. 
Verfügbar ab:       sofort 
Besichtigung:       nach Vereinbarung unter der Telefon-
       Nr. 035772 421-18 
 
Bitte richten Sie Ihre Anfragen und Angebote bis 30.04.2014 
an: 
 

Gemeinde Rietschen 
Liegenschaftsverwaltung 
Forsthausweg 2 
02956 Rietschen 
Herr Kulka 
035772 421-18 
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Nächstes Amtsblatt 

Der nächste Rietschener Anzeiger erscheint  
am Dienstag, dem 1. April 2014. 
 

Anzeigenschluss ist Montag, der 10. März 2014. Nachher 
eingehende Anzeigen können aus technischen Gründen 
nicht mehr bearbeitet werden.  
 

Weitere Informationen  
 
www.rietschen-online.de  

Nächste Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Rietschen findet am Montag, dem 10.03.2014, um 19:00 
Uhr im Versammlungsraum der Freiwilligen Feuerwehr 
Rietschen statt. Die Tagesordnung wird rechtzeitig in den 
Schaukästen von Rietschen, Teicha, Daubitz und Hammer-
stadt bekannt gegeben. 
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Gewässerschau an Gewässern 1. Ordnung 
„Weißer Schöps“ 

Die untere Wasserbehörde des Landkreises Görlitz führt 
auch in diesem Jahr eine Schwerpunktgewässerschau zu 
Gewässern 1. Ordnung mit Vertretern der Gewässerunterhal-
tungspflichtigen (LTV), der Landesdirektion Sachsen sowie 
der unteren Naturschutzbehörde des Landratsamtes durch. 

Bürger, die Grundstücke im Bereich des „Weißen Schöps“ 
besitzen und denen Probleme bekannt sind, melden sich 
bitte bis zum 07.03.2014 in der Gemeinde Rietschen,    
Sekretariat unter der Telefonnummer 035772 421-11 oder 
per E-Mail post.rietschen@kin-sachsen.de. 

Auch Probleme an Gewässern 2. Ordnung melden Sie bitte 
bis zum vorgenannten Termin der Gemeinde Rietschen. 

Wir geben Ihre Informationen und Hinweise anschließend an 
die zuständige Behörde weiter. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

 
R. Brehmer 
Bürgermeister 

Energieoptimierter Standort Rietschen  
Energiepass 

Berichtigung der Kontaktdaten zum Artikel aus dem Riet-
schener Anzeiger 02/2014. 

Die Antragsformulare und Auskünfte erhalten Sie durch die 
Bergbaukoordinatorin Frau Knöfel, Zimmer 14 der Gemeinde 
Rietschen oder unter der Telefonnummer 421-24. 

Wir bitten, die damit entstandenen Unannehmlichkeiten      
zu entschuldigen. 

 
 

Wahlen am 25. Mai 2014   
Wahlhelfer gesucht 

 
Haben Sie Interesse, bei der Gemeinderats-, Kreistags- und 
der Europawahl am 25. Mai 2014 als Wahlhelfer im Wahllo-
kal Rietschen zu helfen? 

Als Wahlhelfer kann jeder tätig werden, der bei der Wahl 
selbst wahlberechtigt ist.   

Bitte melden Sie sich direkt per E-Mail (post.rietschen@kin-
sachsen.de) oder auch schriftlich an unsere Gemeinde: Ge-
meinde Rietschen, Forsthausweg 2, 02956 Rietschen.  

Geben Sie uns bitte Ihre persönlichen Daten (Name, Vorna-
me, Anschrift, Telefonnummer, Geburtsdatum) bekannt. 

Als Beisitzer/in im Wahlvorstand eines Wahllokals helfen Sie 
bei der Stimmzettelausgabe sowie bei der Stimmenauszäh-
lung am Wahlabend.  

Hierbei handelt es sich um eine ehrenamtliche Tätigkeit, für 
die eine Entschädigung gezahlt wird. 

Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr, die Stimmauszäh-
lung erfolgt im Anschluss. Der Wahltag wird in zwei Schich-
ten aufgeteilt. Die Frühschicht ist von 08:00 Uhr bis 13:00 
Uhr und die Nachmittagsschicht von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
tätig. Zur Stimmauszählung, ab 18:00 Uhr, ist der gesamte 
Wahlvorstand vollständig. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns bei den Wahlen unter-
stützen! 

 

                  GESUNDHEIT 

Bekanntmachung  
der Arztpraxis Dipl.-Med. Zange 

 

Die Arztpraxis ist  in der Zeit 
vom 10.03.2014 bis 19.03.2014 geschlossen. 

 

Vertretung: 
(Bitte telefonische Voranmeldung!) 

 

Arztpraxis in Boxberg 
 035774  32057 

 

Frau Dr. Georgi in Kreba 
 035893 6427 

 

Herr Dr. Höynck in Niesky 
 03588 222368 

 

Kassenärztliche Bereitschaft und Notdienst 
  unter            03576  241125 
  in dringenden Fällen           112 

 

Bitte überprüfen Sie rechtzeitig Ihre Medikamente und 
denken Sie an Ihre erforderlichen Überweisungen. 

Jagdgenossenschaft Daubitz/Teicha 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 
Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Daubitz/Teicha 
werden hiermit alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Jagdbezirk Daubitz/Teicha gehören und auf denen die Jagd 
ausgeübt werden darf, recht herzlich eingeladen. 
 
 Ort:  Feuerwehrgerätehaus Daubitz 
 
 Zeit: Freitag, 28.03.2014, 19:30 Uhr  
 
 Tagesordnung: 
 
 1. Begrüßung und Rechenschaftsbericht  
 2. Kassenbericht 
 3. Bericht der Jagdpächter 
 4. Entlastung des Vorstands und des Kassenführers 
 5. Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2014/2015 
 6. Beschlussfassung zur neuen Satzung  
 7. Sonstiges  

 
Der Vorstand   Rietschen, 01.03.2014 

I n f o r m a t i o n e n  u n d  M i t t e i l u n g e n 



 

 

zum 75. Geburtstag   
 

 Renate Henoch 02.03.2014 Daubitz 
 Jochen Thielsch 03.03.2014 Rietschen 
 Edith Grützner 04.03.2014 Rietschen 
 Rudi Weihrauch 07.03.2014 Rietschen 
 Waldtraut Wünsche 13.03.2014 Rietschen 
 Edith Preuß  18.03.2014 Rietschen 
 Dieter Tschernig 29.03.2014 Rietschen 

   
zum 80. Geburtstag   

 

 Ingeburg Halkasch 05.03.2014 Rietschen  
 Renate Holubek 14.03.2014 Rietschen 
 Brigitte Walter  16.03.2014 Daubitz 
 
      zum 85. Geburtstag   

 

 Erna Rzitki  06.03.2014 Neuliebel 
   

zum 92. Geburtstag   
 

 Edith Schiebel 02.03.2014 Rietschen 
   
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 

Gesundheit und persönliches Wohlergehen.  

Informatives 
 aus der  

Freien Schule Rietschen  
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Bildautor: Ev. KITA „St. Georg“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         Lichterwanderung ins neue Jahr       
    „Tragt in die Welt nun ein Licht…“  

Am 14.01.2014 um 16:30 Uhr war es soweit, viele Kinder 
kamen gemeinsam mit ihren Eltern oder Großeltern zur ers-
ten Lichterwanderung. Alle hatten eine Laterne oder eine 
Taschenlampe mitgebracht.  

Nach der Begrüßung wurde das Lied von der Jahresuhr ge-
sungen und das alte Jahr symbolisch verabschiedet. Dann 
ging es endlich los! Kleine Windlichter zeigten den Weg. Un-
terwegs gab es vier Stationen. Dort wartete jedes Mal eine 
„Jahreszeit“ in Form von Musik, einem Licht und einem Sym-
bol.  

Nach der kleinen Wanderung trafen sich alle im Pfarrgarten. 
Dort luden schon flackernde Fackeln und ein gemütliches 
Lagerfeuer zum Verweilen ein. Mit einer funkelnden Wunder-
kerze in der Hand wurde das Abschlusslied „Tragt in die Welt 
nun ein Licht…“ angestimmt. Nicht nur die Kinder freuten 
sich jetzt auf duftenden (Kinder)punsch und leckere Brat-
würste.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die uns bei der 
Vorbereitung und Durchführung so fleißig unterstützt haben! 
Es war ein gelungener Abend zum Jahresbeginn und wir 
freuen uns schon auf die zweite Lichterwanderung im nächs-
ten Jahr! 

Die Erzieherinnen der Ev. Kita „St. Georg“ 

 

 

 

Im Jahr 2014 ist für alle Kinder im 
März die Faschingszeit. Wir nutzen 

den Kinderfasching des Rietschener Karnevals Club e.V. am 
4. März 2014.  

Fast alle Schulkinder 
werden nach dem Unter-
richt mit dem Bus nach 
Rietschen fahren, denn 
für uns beginnt die Ver-
anstaltung bereits 13:30 
Uhr. 

So können die Mädchen und Jungen in verschiedensten 
Kostümen das lustige Treiben miterleben. 

Gegen 15:30 Uhr werden die Schulkinder mit einem Sonder-
bus nach Hause gebracht. Die Kosten für Essen und Trans-
port werden von der Schule übernommen.  

Wir danken an dieser Stelle schon im Voraus  dem  Rietsche-
ner Karnevals Club e.V. und grüßen alle mit einem Rietschen 
– ALAN!!! 

 
 

 
 
 
 
 
 

Neue Schulleiterin  

Annett Tewellis ist ab dem         
1. Februar 2014 die neue Schul-
leiterin der Freien Schule in Riet-
schen. Die 42-jährige Bio-,  
Sport-, Mathe- und Deutsch-
Lehrerin nimmt nun die Ge-
schicke der FSR in die Hand. 
Seit 2008 unterrichtet die dreifa-
che Mutter und sportbegeisterte 
Volleyballerin an der FSR und ist 
eine Anhängerin von Inklusion 
und Montessori-Pädagogik, die 
sie in der FSR weiter vertiefen 
möchte.  

Unter dem Motto „Stärken stärken“ bedeutet das jedoch nicht 
nur die Förderung von Schülern mit Handicaps oder Lern-
problemen, sondern auch die gezielte Forderung leistungs-

UNSEREN JUBILAREN 

   Kindertagesstätten  

           SCHULEN 

Faschingszeit in der       
Grundschule 

Bildautor: Grundschule „Gerhart Hauptmann“ 
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starker Schüler in einem gemeinsamen aber differenzierten 
Unterricht.  

Zurzeit sind 72 Schüler und 16 Lehrkräfte und Erzieher an 
der FSR tätig. Am 1. Februar stellte sich Annett Tewellis beim 
Tag der offenen Tür allen Besuchern vor und wurde begeis-
tert aufgenommen. An diesem Tag konnten sich die zahlrei-
chen Besucher über das Konzept der FSR informieren. 

Voller Erfolg am Tag der offenen Tür 

Die Freie Schule Rietschen feierte am 1. Februar 2014 den 
Tag der offenen Tür mit einem vollen Erfolg.  

Die Eltern, Schüler und alle 
anderen Interessierten konn-
ten die Schule besichtigen, 
sich am Berufsorientierungs-
stand informieren, Montessori 
Material erforschen, eine 
Kunstdruckwerkstatt besichti-
gen an der Bastelstraße teil-
nehmen und sich vor allem 
über die Schule und Lehrplä-
ne informieren.  

Alle Fragen zur Bewertung, Förderung und Forderung der 
Kinder, Montessori Pädagogik, erreichbare Abschlüsse und 
Maßnahmen gegen Mobbing wurden von Lehrern und Schul-
leitung in persönlichen Gesprächen mit Eltern beantwortet.  

Der Bürgermeister, viele ehemalige Schüler, Eltern und Viert-
klässler besuchten die FSR. Im Programm standen Musik 
von Lehrern und Schülern, Tanzdarbietungen, Sketche und 
eine Talentshow. Für Essen und Getränke sorgte Frau Berg 
und Herr Nothelfer. Am Ende stimmten Eltern über die Dar-
bietungen ab, so dass die Schülerinnen Finja Weser, Fränze 
Kerger und Ines Jörend zu den Siegerinnen gekürt wurden. 
Moderiert wurde die Talentshow von Philip Böhme und der 
Schulleiterin Annett Tewellis. 

Grundschule Daubitz besucht die FSR 

Die Schüler der Klasse 4 aus der Grundschule Daubitz be-
suchten am 28.01.2014 unsere Schule, um die Schule, die 
Lehrer und die Schüler besser kennenzulernen.  

Sie wurden von der Schulleiterin der FSR, Annett Tewellis, 
empfangen und begrüßt.  

Anschließend lernten sie die Schüler der FSR kennen. Da-
nach wurden sie in 3 
Gruppen aufgeteilt, um 
einen Einblick in das 
Unterrichtsgeschehen 
zu werfen. So besuchten 
sie den Geschichtsun-
terricht der Klasse 6 bei 
Frau Dinter und den 
Geographieunterricht 
der Klasse 7 bei Herrn 
Peter. Die Schüler und 
Schülerinnen beteiligten 
sich rege am Unterricht. Die dritte Gruppe arbeitete mit Frau 
Weser und Frau Tewellis am Montessori Material in der    
FEMA. 

 

 

Mitteilung des Landratsamtes Görlitz 
Regiebetrieb Abfallwirtschaft / SB Öffentlichkeitsarbeit 

Korrektur im Abfallkalender 2014 
 

Die Entsorgungstermine der Blauen Tonnen im Ort Rietschen 
müssen korrigiert werden. Die Leerung erfolgt zu folgenden 
Entsorgungsterminen: 

Rietschen, Hammerstadt und Werda 
 

17. März; 10. April; 12. Mai; 10. Juni; 7. Juli; 4. und 28. Au-
gust; 25. September; 23. Oktober; 20. November; 17. De-
zember 
 

Altliebel, Daubitz, Nappatsch, Neuhammer, Neuliebel, 
Niederprauske, Teicha 
 

13. März; 9. April; 9. Mai; 6. Juni; 4. und 31. Juli; 27. August; 
24. September; 22. Oktober; 18. November; 16. Dezember 
 

Die Entsorgungstermine sind auf der Seite 57 im Abfallkalen-
der veröffentlicht.  
 

Kontakt: Regiebetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Gör-
litz, Muskauer Straße 51, 02906 Niesky, Tel.: 03588 261-702 
 
 

Sehr geehrte Rietschener Bürgerinnen und Bürger, 
 

im vergangenen Jahr konnten wir das 20-jährige Bestehen 
des Erlichthofvereines feiern. Wir sind über vierzig Mitglieder 
und kümmern uns um die Pflege und den Erhalt des Muse-
umshofes in der Erlichthofsiedlung. Wir tragen erhaltenswer-
te Stücke der regionalen, lausitzer Bauernkultur zusammen 
und stellen diese im Museum aus. Doch nicht das zur Schau 
stellen dieser Exponate steht im Mittelpunkt unserer Arbeit, 
sondern das lebendige Bewahren und Erhalten von alten 
Fertigkeiten und Fähigkeiten. Durch die großzügige Unter-
stützung und Förderung der Gemeinde, des Arbeitsamtes 
und des Landkreises erhielten wir den baulichen Rahmen, in 
dem wir diesen Arbeiten in dem Vereinshaus, in der Scheu-
ne, der Werkstatt usw. nachgehen können. In Zukunft ist die 
Errichtung einer großen Bauernküche geplant, in der die al-
ten Technologien der Lebensmittelherstellung und Haltbar-
machung, wie Backen, Einkochen, Mosten, Räuchern, Pö-
keln und vieles andere weitergeführt werden können. 
Gegenwärtig haben wir unsere älteren Mitglieder, die diese 
Arbeiten noch kennen. Aber wie in allen Bereichen suchen 
wir jüngere Mitglieder, die an solchen Tätigkeiten Freude 
haben. Wir sind ein Freizeitverein, in dem die Mitglieder den 
Inhalt der Arbeit selbst bestimmen. Frische Ideen bei der 
Museumsgestaltung, im Garten, bei der Brauchtumspflege 
und in allen Arbeitsinhalten sind von neuen und alten Mitglie-
dern gefragt. Rüstige Rentner und Vorruheständler treffen 
sich jeden Dienstag zur „Dienstagsrunde“, in der gewerkelt, 
repariert, aber auch ein gemütliches Käffchen getrunken 
wird. Gesucht werden auch Mitglieder, die Führungen und 
Vorträge im Museum und in der Siedlung über die Regional-
geschichte und über die Schrotholzbauweise halten können.  
Aber vielleicht gibt es auch Schüler oder junge Leute ab 16 
Jahren, die in den Ferien oder in der Freizeit die Einlasskas-
sierung übernehmen wollen? 

Schüler der Klasse 7 

 

 

Unterricht in der Klasse 6 

Bildautor: Freie Schule Rietschen 



 

 

Aktuelle Veranstaltungen 
im März 

Di 04.03. 
 

Kinderfasching                 
Rietschener Karnevals Club e.V. 
Kulturhaus FEMA 

Fr 07.03. 
20:00 Uhr 

Kabarett mit Clemenz-Peter 
Wachenschwanz  aus Leipzig  
Theaterscheune Erlichthof 

Sa 22.03. + 
So 23.03. 
10:00 Uhr 

Frühlingserwachen 
Floristikausstellung 
Theaterscheune Erlichthof 

So 30.03. 
10:00 Uhr 

Töpfermarkt 
Erlichthofsiedlung 

Mo 03.03. 
19:00 Uhr 

Rosenmontagsfete                 
Daubitzer Karnevalsclub e.V. 
Gaststätte „Zur Krone“, Daubitz 

www.rietschen-online.de 
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Für alle diese Arbeiten wird eine kleine Aufwandsentschädi-
gung gezahlt. 

Haben wir Ihr Interesse an einer Mitarbeit bei uns geweckt? 
Rufen oder sprechen Sie uns an oder schreiben eine E-Mail. 

Ihre Ansprechpartner dafür sind: 

Vorsitzender Kurt John, Handy:  0162 4142618, E-Mail:  
kurt.john@gmbgmbh.de oder  in der Touristinformation unter 
der Telefonnummer 035772 40235  

Stellvertreter Sven Friedrich 
Kämmerin Marlies Brehmer 
Beisitzer Werner Rosche 
Beisitzerin Kornelia Pahl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bekanntmachung 
Pflicht zur Beantragung einer Sachkundenachweiskarte 

im Pflanzenschutz 
 
Personen, die gewerblich Pflanzenschutzmittel anwenden, 
abgeben oder zum Pflanzenschutz beraten, benötigen künf-
tig auf der Grundlage des Pflanzenschutzgesetzes vom 
14.02.2012 eine Sachkundenachweiskarte. Zu dem Perso-
nenkreis der Anwender zählen neben den Landwirten und 
Gärtnern auch Mitarbeiter der Kommunen, Hausmeister so-
wie alle Dienstleister, die Pflanzenschutzmittel ausbringen. 
Keinen Sachkundenachweis benötigen Anwender im Haus- 
und Kleingartenbereich bei der Anwendung von Pflanzen-
schutzmitteln, die für nicht berufliche Anwender zugelassen 
sind. 
 

Sachkundenachweiskarte beantragen 
Die Sachkundenachweiskarte kann ab sofort beim Lan-
desamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) 
beantragt werden. Dem Antrag sind die Nachweise über den 
anerkannten Berufsabschluss bzw. das Zeugnis über die 
Sachkundeprüfung in Kopie beizufügen.  
Personen, die derzeit sachkundig sind, müssen bis spätes-
tens 26. Mai 2015 den Antrag an das LfULG senden. Der 
Antrag mit den entsprechenden Nachweisen kann schriftlich 
oder elektronisch eingereicht werden. Bei der elektronischen 
Zusendung sind die Nachweise in lesbarer Form einzuscan-
nen. Das Antragsformular und die Übersicht zu den aner-
kannten Berufsabschlüssen für eine Sachkundenachweiskar-
te sind im Internet abrufbar. Wird bis 26. Mai 2015 kein An-
trag eingereicht, gilt die bisherige Sachkunde nur noch bis 
zum 26. November 2015.  Für die Bearbeitung des Antrages, 
den Druck und den Versand der Karte werden Kosten von 30 
Euro erhoben.  
 

Link: Hinweise zur Pflanzenschutzsachkunde und das An-
tragsformular für die Sachkundenachweiskarte finden Sie 
unter: http://www.landwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/ 
11900.htm 
 

Antragstelle Sachkundenachweiskarte: 
LfULG, Außenstelle Rötha, Frau Schuster (Telefon-Nr. 
034206 589-15), Frau Groß-Ophoff  (Telefon-Nr. 034206 589-
51), Johann-Sebastian-Bach-Platz 1, 04571 Rötha, Fax: 
034206-589-60, E-Mail: Pflanzenschutzsachkunde.LfULG@ 
smul.sachsen.de 

Anzeigen 

 

 

Blutspende 
Am 19.03.2014 von 15:00 bis 18:30 Uhr  

in der Freien Schule Rietschen  
Rothenburger Str. 14 a. 

Mehr Energie, mehr Ausstrahlung, ein 
besseres Körpergefühl durch 

Yoga 
immer mittwochs von 18:00 Uhr bis 19:15 Uhr 

im Fitness-Studio Rietschen.  

Neu- und Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen! 

Info und Anmeldung unter der Telefon-Nr.  
0152 02071071 oder heike.wellness@hotmail.de 

Kursleitung: Heike Ussath, Daubitz 

     Immobilienmarkt  

Gartengrundstück im Kleingartenverein „Einigkeit“           
kostenlos abzugeben! 

• mit einer Fläche von 250 m²  
• eigene Wasserversorgung (Brunnen, Pumpenanlage) 
• Gewächshaus (elektrisch beheizbar) 
• überdachte Sitzfläche 
 

Interessenten melden sich bitte unter den Telefon-Nr.  
03576 242 198 oder 015206944890. 



 

 

Sport aktuell 
 Anzeigen 
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Rothenburger Str. 14 a 
02956 Rietschen 

     Lust auf Kegeln?            

 

Auf der Vereinsbahn des SSV Stahl Rietschen e.V.                
haben Sie die Möglichkeit, mal wieder eine                          

ruhige Kugel zu schieben! 
 

Neue Keglerinnen und Kegler sind bei uns                         
herzlich willkommen.  

Terminabsprachen und weitere Informationen erhalten Sie 
unter: 

Telefon: 0152 24843235 
www.rietschenkegeln.repage7.de 

 
   Ansetzungen der Abteilung Kegeln 
          des SSV Stahl Rietschen e.V. 

            in der Kegelbahn  

Datum Tag  Zeit  Mannschaft  

08.03. Sa 09:00 Heimkampf OKV Liga Senioren 

15.03. Sa 09:00 Heimkampf 2. Kreisliga Mix 

22.03. Sa 09:00 Heimkampf Kreisliga Senioren 

23.03. So 09:00 Heimkampf OKV Liga Frauen Staffel 1 

FC Stahl Rietschen e.V. 
 
 

Einladung 
 
Sehr geehrte Mitglieder des FC Stahl Rietschen, liebe 
Sportfreunde und Einwohner Rietschens,  

hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserer jährlichen 
Mitgliederversammlung ein. 
 

Datum:  Samstag, 8. März 2014 
Zeit:   ab 17:30 Uhr 
Wo:   Vereinshaus auf dem Sportplatz  
   Rietschen in der Stahlarena 
 

Themen 
 

Öffentlicher Teil: 

• Umgestaltung Sportplatz 2014 
• Nachwuchsbereich 
 

Geschlossener Teil (vereinsintern): 

• Rechenschaftsberichte 
• Finanzen 
• Sonstiges 
 

Gern begrüßen wir Sie zum Punktspiel unserer 1. Männer-
mannschaft auf dem Sportplatz in unserer Stahlarena
(Spielbeginn 15:00 Uhr, Einlass ab 14:30 Uhr). 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Lothar Bienst 
-Präsident- 
FC Stahl Rietschen e.V. 

 
Oberlausitz ‐ Niederschlesien 
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   Ansetzungen der Abteilung Handball  
          des SSV Stahl Rietschen e. V. 
            in der Sporthalle Rietschen 

Datum Tag  Zeit  Mannschaft  Gegner 

08.03. Sa 16:00 2. Männer HSV 1923 Pulsnitz 2. 

08.03. Sa 18:00 1. Männer SV Lok Schleife 

15.03. Sa 11:00 Frauen TBSV Neugersdorf 

15.03. Sa 14:15 
Jugend B 
weiblich 

Radeberger SV 

15.03. Sa  16:00 2. Männer SV Obergurig 

15.03. Sa 18:00 1. Männer Radeberger SV 2. 

29.03. Sa 17:30 1. Männer HV Eibau 

Anzeigen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beziehungen    erleben    gestalten    genießen 

Unsere Eltern-Kind-Gruppe lädt alle Mütter, Väter und Groß-
eltern mit Kindern von 0 bis 3 Jahren zum gemeinsamen 
Spielen und Austauschen herzlich ein. 

Die Kleinen gehen mit Gleichaltrigen während des gemeinsa-
men Spiels auf Entdeckungsreise. Dabei finden immer wie-
der verschiedene Materialien ihren Einsatz, die entdeckt wer-
den wollen. Während die Kinder ins Spiel vertieft sind, treten 
die Erwachsenen mit Themen in den Austausch, die sie be-
wegen, berichten vom Alltag mit ihren Jüngsten und können 
dabei Tipps und Anregungen bekommen.  

Themen sind zum Beispiel:  
Welche Signale sendet mein Baby?  
Was tun bei Einschlafproblemen? 
Welchen Entwicklungsschritt geht mein Kind gerade? Wie 
kann ich es dabei unterstützen? usw.  
 

Wir BEGG-Mitarbeiterinnen stehen Ihnen bei Ihren Fragen 
gern hilfreich zur Seite. 

Die Treffen finden 14-tägig (gerade Kalenderwoche), im-
mer freitags von 9 bis 11 Uhr in der Sportscheune der 
Kindertagesstätte „Sankt Georg“ in Daubitz, Schulgasse 
17 statt. 

Nächste Termine: 7. März, 21. März, 4. April 

Neben dem Gruppenangebot besteht bei persönlichen Fra-
gen und Anliegen auch die Möglichkeit, Einzeltermine mit uns 
zu vereinbaren. 

Unser Angebot soll auch werdende Eltern ansprechen, da 
bereits vor der Geburt viele Fragen auftauchen können. 

Zusätzlich zu den Eltern-Kind-Gruppen und den Einzelbera-
tungen bieten wir verschiedene Themen an, die wir in Ge-
burtsvorbereitungskursen, Teamsitzungen und Elternaben-
den gern mit Ihnen erarbeiten. Unseren Themenkatalog, so-

wie weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: 

Ansprechpartner:  
Dörte Hartmann und Michaela Mustin  
„aktiva Sozialraum Lausitz e. V.“  
d.hartmann@aktiva-lausitz.de  
m.mustin@aktiva-lausitz.de  
Telefon-Nr. 03588/ 268590 
 

Mitteilung  
der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien 

Ein schöner Kalender und viele glückliche Vereine 

Sparkasse schüttet Erlös aus Kalenderverkauf an regionale 
Vereine aus. 
 

Viele Menschen kauften ihn, den Heimatkalender der Spar-
kasse für 2014. Darin zu sehen sind viele schöne Motive aus 
dem ganzen Landkreis Görlitz. 
 

„Einen Euro bitte“ 
 

Das hörten die Käufer des Kalenders, der in allen Filialen der 
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien erhältlich war. Der 
eine Euro war gut angelegt, denn er dient einem guten 
Zweck. Die Filialen der Sparkasse konnten selbst entschei-
den, für welchen Verein bzw. welches Projekt im Einzugsge-
biet der Filiale das Geld verwendet wird.  
 

Kindergarten St. Georg in Daubitz  bekommt 555 Euro 
 

Ein Beispiel der glücklichen Empfänger ist der Kindergarten 
St. Georg in Daubitz. Die Filialmitarbeiter Manuela Kunze 
und Solveig Proske der Filiale Rietschen freuen sich, einen 
Scheck in Höhe 555 Euro übergeben zu können. „Die Kalen-
deraktion der Sparkasse bietet zahlreiche Vorteile. Zum ei-
nen bekommen unsere Kunden einen schönen Heimatkalen-
der und zum anderen können wir mit dem Erlös regionale 
Projekte und Vereine unterstützen“, so Frau Kunze. 

Das Jahr ist kurz. 
 

Deswegen wird es auch in diesem Jahr wieder eine Kalen-
deraktion der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien für den 
Heimatkalender 2015 geben.  
 

 

Eltern - Kind - Gruppe 
Rietschen / Daubitz 
Neue Entdecker und Krabbler sind 
herzlich willkommen! 



 

 

                             Informationen 
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Gut gelockert in den Frühling: 
„Heißer März“ 

=Heiße Rolle mit anschließender Massage= 
Die heiße Rolle ist eine spezielle Anwendung, bei der mit 
feuchter Hitze eine optimale Durchblutung geschaffen wird. 
Durch die sofort eintretende Lockerung der Muskulatur wird 
die Massage im Anschluss ein wahrer Genuss. 

Neuer Rückenschulkurs 
ab März 

Die neue Rückenschule verbindet kräftigende und stabilisie-
rende Übungen für den Rücken mit angepassten Stressbe-
wältigungsstrategien. Diese Kombination ist äußerst wichtig, 
da Rückenschmerzen nicht nur durch Arbeit oder Fehlbelas-
tung entstehen, sondern größtenteils stressbedingte Ursa-
chen haben. 

 

 

 

 

 

 

 

Melden Sie sich jetzt an!                                              
Ihr Physiotherapieteam freut sich über reges Interesse. 

Praxis für Physiotherapie,  
Logopädie und Ergotherapie 
Im Heil und Pflegezentrum  
Rietschen 
Görlitzer Str. 35 
Tel.: 035772/459988 

THERA-TRIA 

·Nanett Gohr· 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-
Organisationen e.V. (BAGSO) führte die Fachtagung in Zu-
sammenarbeit mit ihren Kooperationspartnern, der Deut-
schen Gesellschaft für Ernährung (DGE), dem Deutschen 
Turner-Bund (DTB) und der Deutschen Gesellschaft für Al-
terszahnmedizin (DGAZ), durch. Sie wurde im Rahmen von 
„IN FORM - Deutschlands Initiative für gesunde Ernährung 
und mehr Bewegung“ vom Bundesministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV) gefördert. 

Die BAGSO-Vorsitzende, Prof. Dr. Ursula Lehr, begrüßte den 
Oberbürgermeister der Stadt Gelsenkirchen, Frank Bara-
nowski, und über 100 Gäste, darunter haupt- und ehrenamt-
lich Aktive in der Seniorenarbeit sowie Expertinnen und Ex-
perten aus den Bereichen Prävention, Ernährung, Mund- und 
Zahngesundheit, Bewegung, kommunale Daseinsvorsorge 
und Integration. In seinem Grußwort hob der Oberbürger-
meister hervor: „Das dichte Netz der Seniorenverbände in 
Gelsenkirchen ist in allen Stadtquartieren präsent, es beugt 
Vereinsamung vor und unterstützt bei Mangel an Selbstver-
sorgung.“ 

Prof. Dr. Ursula Lehr und Dr. Hans-Peter Huber, Vorsitzender 
der Jury, überreichten den Preisträgern des BAGSO-
Bundeswettbewerbes 2013 „Im Alter IN FORM – Gemeinsam 
die Gesundheit fördern“ die Urkunden. Der Wettbewerb wur-
de unterstützt von Generali Zukunftsfonds, den Firmen Lud-
wig ARTZT GmbH und GABA. 

Mit dem 1. Preis zeichnete die Jury die Integrationsagentur 
der AWO im Unterbezirk Gelsenkirchen/Bottrop für ihre vor-
bildliche Netzwerkarbeit aus, die die Gesundheitsförderung 
von Menschen aus anderen Ländern zum Ziel hat. Die Sekti-
on 50 plus der Ortsgruppe Fischland der Deutschen Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG) wurde für ihre beispielhaften 
Angebote zur Förderung von Bewegung und sozialer Teilha-
be geehrt. Den Sonderpreis für die Verbesserung der Mund- 
und Zahngesundheit wurde dem Stadtseniorenrat Schöne-
beck an der Elbe verliehen. Nähere Informationen finden Sie 
unter: http://projekte.bagso.de/fit-im-alter/fachtagungen/
regionaltagung-gelsenkirchen-112013.html 

Kontakt 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen 
e.V. (BAGSO) 
Projekt Im Alter IN FORM 
Bonngasse 10, 53111 Bonn 
Tel.: 0228 / 24 99 93 22, Fax: 0228 / 24 99 93 20, E-Mail: 
inform@bagso.de 

Humboldteum e.V. 
Bildung und Kulturdialog 

Geschäftsstelle/ Office, Königstraße 20, 70173 Stuttgart 
Lust auf Besuch? 

Lateinamerkikanische Schüler suchen              
Gastfamilien! 

Die Schüler der Schweizer Schule Bogota (Kolumbien) wol-
len gerne einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben und 
Schnee in den Händen halten. Dazu sucht das Humbold-
teum deutsche Familien, die offen sind, einen lateinamerika-
nischen Jugendlichen (14 bis 16 Jahre alt) als „Kind auf 
Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch das 
„Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben und 
gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras fantastischem Heimat-
land aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht an ihren Fußball-
WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren Sie aus erster Hand, dass 
das Bild der Welt von Kolumbien nichts mit der Wirklichkeit 
dieses sanften Landes zu tun hat. Die kolumbianischen 
Jugendlichen lernen Deutsch als Fremdsprache, so dass 
eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles 
„Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll die zu ihrer Woh-
nung nächstliegende Schule besuchen. Der Aufenthalt bei 
Ihnen ist gedacht von Samstag, den 30. August 2014 bis 
Sonntag, den 14. Dezember 2014. Wenn Ihre Kinder Ko-
lumbien entdecken möchten, laden wir ein an einem Gegen-
besuch teilzunehmen. Für Fragen und Infos kontaktieren 
Sie bitte das Humboldteum, die gemeinnützige Servicestelle 
für Auslandsschulen, Frau Ute Borger, Königstraße 20, 
70173 Stuttgart, Tel. 0711-2221400, Fax 0711-222 14 02, e-
mail: ute.borger@humboldteum.de, www.humboldteum.de. 

Im Alter IN FORM – Gesunde Lebenssti-
le fördern BAGSO-Fachtagung mit 
Preisverleihung in Gelsenkirchen 



 

 

                    Bildautor: ITL Ingenieurbüro für Tief- und Land-                     
                                    schaftsbau GmbH, Weißkeißel 

 

 

 

 

 

Kursstart im März! 
 

 Rückenschule für Erwachsene und Kinder 
 PowerMix 

 

Diese Kurse sind von den Krankenkassen als Präventions-
kurse anerkannt und werden bezuschusst. 
Andere Kurse individuell planbar. Kursstart ab 6 Teilnehmer  
Alle Info´s in der Praxis 
 

Neu im Leistungsangebot! 
 

->  Kräuterstempelmassage (gut bei Schlafstörungen,         
     Müdigkeit, Stress) 

Das besondere der Kräuterstempelmassage sind die 
wohltuende Wärme, gekonnte Massagegriffe und die 
Wirkung bzw. Düfte der Kräuter sowie ätherischen 
Öle. 

 

Ab sofort wird Sie Theresia Rothe (Diplom Fitnessökono-
min und Fachtherapeutin für Massage und Wellness) von 
Kopf bis Fuß mit Wellnessmassagen, wie z. B. Wellness 
Fußreflexmassage verwöhnen. 

Ein kurzer Besuch unserer kleinen Oase lohnt sich immer, 
es gibt jeden Monat ein neues Highlight. 

Das Team der Physiotherapie Praxis 

Vitalität Pur    
Physiotherapie Praxis 
Muskauer Str.1 
02956 Rietschen 
Telefon: 035772 / 46 71 0  
www.vitalitaet-pur.de  V i ta l it ä t PurViP

Therapie   Fitness   Wellness   Kinesio - Taping. . .
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Informationen Gewässerunterhaltung - Teil 3  
3. Gewässerunterhaltung – Ufer und Gewässerrandstrei-
fen 

Ein Gewässerrandstreifen schützt das Gewässer. Er dient 
zur Verminderung des Eintrags von Nähr- und Schadstoffen. 
Ein Gehölzstreifen dient zur Sicherung der Ufer, als Lebens-
raum für Tiere und zur Beschattung, um übermäßigen Kraut-
wuchs zu vermindern. Innerhalb von Ortschaften ist dieser 
Randstreifen ab der Böschungsoberkante 5 m breit, außer-
halb von Ortschaften 10 m. Idealerweise ist der Randstreifen 
mit einheimischen Gehölzen bewachsen.  

Die Neuanpflanzung einer standortgerechten Ufervegetation 
und eine naturnahe Gestaltung der Ufer gehören zur Unter-
haltung. Geeignet sind heimischen Gehölzen wie Weiden 
oder Schwarz-Erlen. Diese sind an feuchte Standorte ange-
passt. Bäume wie Fichte oder Thuja gehören nicht an ein 
Gewässer, da ihre Wurzeln nicht ins Gewässer wurzeln. Sie 
können unterspült werden und zu Uferabbrüchen führen. Im 
schlimmsten Fall können diese auch entwurzeln und beim 
Hochwasser fortgetragen werden und dadurch weitere Schä-
den verursachen. 

 

 

 

 

 

 

Daher ist es auch nicht erlaubt, im Bereich des Randstreifens 
neue Gebäude zu errichten. Auch Schuppen, Komposthau-
fen oder Zäune sind nicht gestattet, ebenso die Ablagerung 
von Grünschnitt. Dieser kann einerseits ebenfalls bei Hoch-
wasser abgespült werden, andererseits auch zu einer star-
ken Nährstoffzufuhr ins Gewässer führen. Beim Abbau des 
Grünschnitts durch Bakterien wird Sauerstoff verbraucht und 
Nährstoffe werden freigesetzt. Durch den Sauerstoffmangel 
sterben Wasserorganismen und Fische, Pflanzen überwu-

chern „gedüngt“ durch die Nährstoffe das Gewässer und 
behindern den Abfluss. 

Der Unterhaltungspflichtige ist für die Böschung und Sohle 
verantwortlich, den Randstreifen bewirtschaftet der Grund-
stückseigentümer in der Regel selbst. Dabei sollte eine Ab-
sprache mit dem Unterhaltungspflichtigen geschehen. Das 
anfallende Holz gehört dem Grundstückseigentümer. Ein 
Entfernen von Ufergehölz ist ohne Absprache mit dem Unter-
haltungspflichtigen sowie der Unteren Naturschutz- und Was-
serbehörde nicht gestattet. Der Gewässeranlieger hat für die 
Erhaltung und natürliche Entwicklung des Randstreifens Sor-
ge zu tragen. 

 

 

 
 

Zu beachten ist, dass Gewässer oft auch eigene Flurstücke 
besitzen, welche sich dann in Gemeindeeigentum befinden. 
Eine Inanspruchnahme beispielsweise als eigenen Garten 
und ein Verbau der Ufer ist nicht gestattet. 
 
 
 
 

Uferschutz durch 
Erlenwurzeln 
(Dorfgraben   
Daubitz) 

Freies Abflussprofil 
durch Beschattung 
(Dorfgraben           
Hammerstadt)   

Gewässerrandstreifen (Quelle: DWA)   
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Ihre Ansprechpartnerin und Beratungsstelle              
für Rietschen, Boxberg, Reichwalde  

und Umgebung 
 

Angelika Schröder 
Kirchstr. 6 in Rietschen 

Telefon-Nr. 035772 40999 

 
Der Preis je Exemplar beträgt 10,00 Euro. 

Das Buch  
 

„Rietschen - Geschichte 
und Geschichten“  

kann in der  
 

Natur– und Tourist- 
information 

Erlichthof Rietschen 
Turnerweg 6 

02956 Rietschen 
 

käuflich erworben  
werden.                               
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